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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1874 Bergen-Enkheim V : TV 1875 Sindlingen II 
Montag, 07.02.2022, 20:16 Uhr

TV 1874 Bergen-Enkheim V baut Siegesserie in Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 2 aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Thomas Liebert nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TV 1874 Bergen-Enkheim V im umdatierten Match der
Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TV 1875
Sindlingen II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:32) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Oglobin und Schenk und Liebert, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die
Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:4.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum Chancen ließen Oglobin / Braß beim 3:0 ihren
Gegnern Schlereth / Beck. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum Chancen ließen Krivoruzki / Schenk
beim 3:0 ihren Gegnern Friedrich / Simon. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Engel /
Liebert gegen Heldt / Pöcker nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:4, 9:11, 11:6 nicht
verloren. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Stark im Hintertreffen war derweil
Alexander Oglobin nach einem Zweisatzrückstand, machte Marcel Simon dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Oglobin mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Ohne Satzgewinn für Thorsten Braß verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Rudolf Friedrich. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus-Dieter Heldt war für
Vladislav Krivoruzki letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es war ein
langes Spiel, bis Jürgen Engel seine 2:3-Niederlage gegen Sebastian Schlereth quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für
schwache Nerven. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Niko Schenk am Nachbartisch gegen
Franziska Beck. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte Thomas Liebert beim 3:0
mit Andreas Pöcker. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Kaum Chancen
ließ Alexander Oglobin danach beim 3:0 seinem Gegner Rudolf Friedrich. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Thorsten Braß das Spiel gegen Marcel Simon noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es
war ein langes Spiel, bis Vladislav Krivoruzki seine 2:3-Niederlage gegen Sebastian Schlereth
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schlereth zu
Ende ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Jürgen Engel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klaus-Dieter Heldt verlor.
3:2 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels als Niko Schenk und Andreas Pöcker den letzten
Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Thomas Liebert hatte seine Gegnerin
Franziska Beck beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Liebert seiner Gegnerin
weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TV 1874 Bergen-Enkheim V nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die SG 1878 Sossenheim II am 18.02.2022 möglichst
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erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV 1875 Sindlingen II wird nach nun 9 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 18.02.2022 gegen die TSG Nordwest Frankfurt erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim V

Doppel: Oglobin / Braß 1:0, Krivoruzki / Schenk 1:0, Engel / Liebert 1:0 
Einzel: A. Oglobin 2:0, T. Braß 0:2, V. Krivoruzki 0:2, J. Engel 0:2, N. Schenk 2:0, T. Liebert 2:0 

 TV 1875 Sindlingen II
Doppel: Friedrich / Simon 0:1, Schlereth / Beck 0:1, Heldt / Pöcker 0:1 
Einzel: R. Friedrich 1:1, M. Simon 1:1, S. Schlereth 2:0, K. Heldt 2:0, A. Pöcker 0:2, F. Beck 0:2


